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Abstract 

Im Auftrage der Societé d’Etude du Canal de Suez, die erkunden wollte, ob und wie ein 
Suezkanal-Bau technisch machbar sei, sandte Alois Negrelli 1847 eine „Brigade“ von 3 
jungen Technikern unter der Leitung des „Secretairs“ Carl Jassnüger nach Ägypten. Von 
Anfang Mai bis Ende Juli wurde die Mittelmeerküste bei Tineh, der Stelle, wo später die Stadt 
Port Said entstand, untersucht. Von dem 20-jährigen Ingenieur Carl Junker ist eine Art Prunk-
Reinschrift seiner Reiseaufzeichnungen erhalten, heute im Technischen Museum in Wien. 
Auf 77 Seiten Schönschrift und mit 17 Aquarellen bebildert, liegt hier ein bisher kaum 
beachtetes Dokument aus der Vorgeschichte des Kanals vor. Die erfrischend direkte, 
jugendliche Art der Beschreibungen bieten ein einzigartiges Bild des Arbeits-Aufenthaltes 
eines jungen Österreichers in Ägypten aus der Zeit des Vormärz. 


